
BERLIN. Zu der Aufstockung der Mittel für die Unterstützung syrischer

Flüchtlinge erklärt der Vorsitzende der AG Außenpolitik der FDP-

Bundestagsfraktion Bijan DJIR-SARAI:

Es ist vorbildlich, dass die Bundesregierung die Mittel für die Unterstützung

syrischer Flüchtlinge um weitere fünf Millionen Euro aufgestockt hat.

Die FDP-Bundestagsfraktion fordert aber auch von der Europäischen

Union stärkere Unterstützung für die syrischen Nachbarländer, die derzeit

in der Region bereits mehr als 350.000 Flüchtlinge aus Syrien aufnehmen.

Eine Qualitäts-Verbesserung der Betreuung in den Nachbarländern

Syriens ist dringend notwendig. Das ist zielführende humanitäre Hilfe.

Die zumeist mittellosen Menschen müssen in der Region nachhaltig und

besser betreut werden. Deshalb muss die Europäische Union diesen

Ländern bei der Bewältigung des Flüchtlingsandrangs schneller und

weitgehender helfen. Auch mit finanzieller Unterstützung.

Der syrische Bürgerkrieg und das damit verbundene Flüchtlingsproblem

führt zu einer massiven Belastung der Aufnahmeländer wie Jordanien,

Libanon und Türkei. Dadurch besteht die Gefahr, dass diese Länder noch

fragiler werden. Zudem wird die Situation für die Flüchtlinge immer von

Tag zu Tag dramatischer. Auch der kommende Winter wird die Lage

verschärfen.
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